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BUNDESPRÄSIDENT HORST KÖHLER FORDERT MEHR GELD FÜR DIE HOCHSCHULEN 

SENATOR DRÄGER SOLLTE AUF DEN  

BUNDESPRÄSIDENTEN HÖREN! 
 

Bundespräsident Horst Köhler hat in einer Rede vor dem Wissen-
schaftsrat eine ausreichende Finanzierung der Hochschulen ange-
mahnt. Köhler forderte u.a. eine bessere Lehre und mehr Studien-
plätze. Vor diesem Hintergrund weist der AStA nachdrücklich dar-
auf hin, dass die Zukunft der Universität nach wie vor ungeklärt ist 
und es noch keine Lösung bei den Master-Kapazitäten gibt. Senator 
Dräger ist aufgefordert, endlich für Ergebnisse zu sorgen. 
  
Dazu der AStA-Vorsitzende Torsten Hönisch: „Wir begrüßen den Einsatz 
des Bundespräsidenten für eine gute Lehre und gute Studienbedingun-
gen. Sein Hinweis darauf, dass wir möglichst viele gut ausgebildete 
Menschen brauchen um uns in der globalen Wissensgesellschaft erfolg-
reich behaupten zu können, sollte Senator Dräger eine Mahnung sein. 
Wir hoffen, dass die Forderung nach einer angemessenen Finanzierung 
der Studienplätze auch in der Wissenschaftsbehörde ernst genommen 
wird.“ 
 
Derzeit laufen Verhandlungen zwischen Universität und BWF zur Frage 
der Master-Kapazitäten an der Universität. Während die Universität eine 
durchschnittliche Übergangsquote von 80% der Bachelor-Absolventen 
fordert, geht die BWF von weniger als 50% aus. 
 
Hönisch dazu: „Senator Dräger muss endlich damit aufhören, bei der 
Master-Finanzierung zu mauern und die Universität im Regen stehen zu 
lassen. Der Bürgermeister hat sich bereits dafür ausgesprochen, mög-
lichst vielen Studierenden eine Master-Ausbildung zu ermöglichen, jetzt 
auch der Bundespräsident. Worauf wartet Dräger denn nun noch?“ 
 
Das Talentstadt-Konzept der CDU sieht bisher keine Maßnahmen für die 
Universität vor. Hönisch abschließend: „Die Universität muss mit einem 
attraktiven Master-Angebot eine zentrale Rolle in der Talentstadt spielen, 
wenn das Konzept mehr als nur eine Wahlkampf-Blase werden soll.“ 
 
 
Die Rede des Bundespräsidenten im Wortlaut: 
http://www.bundespraesident.de/Reden-und-Interviews-
,11057.639840/Grusswort-von-Bundespraesident.htm?global.back=/-
%2c11057%2c0/Reden-und-Interviews.htm%20%3flink%3dbpr_liste 
 

 
RÜCKFRAGEN beantwortet Torsten Hönisch gern. 
040 / 45 02 04 -26  //  0179 / 698 63 87 //  hoenisch@asta-uhh.de 
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